
Elterninformationen  
zum Sprachverständnis

Mit Sprachverständnis oder Sprachverstehen sind die  
Fähigkeiten gemeint, gesprochene oder geschriebene  
Sprache altersentsprechend entschlüsseln zu können.  
Dabei muss die Bedeutung von Wörtern, Sätzen oder 
Texten ohne Hilfe von Bildern oder konkreten Situationen 
verstanden werden. Gleichzeitig muss das Gehörte oder 
Gelesene mit den eigenen Erfahrungen und dem vorhande-
nen Wissen verknüpft werden. Ob das Kind altersgemäss 
versteht, zeigt sich daran, ob es passend auf gesprochene 
oder geschriebene Sprache reagiert.

Das Sprachverständnis kann auffällig sein,  
wenn das Kind …

•	 allgemein wenig auf Menschen oder das, was sie zu  
ihm sagen, achtet. 

•	 oft mit «ja» antwortet, auch wenn dies unpassend ist.

•	 ohne erkennbaren Sinn in einer eigenen Sprache redet.

•	 falsch, ungenau oder gar nicht auf Anweisungen oder 
Arbeitsaufträge reagiert.

•	 kaum Interesse zeigt, wenn Geschichten oder Erlebnisse 
erzählt werden. 

•	 oft unaufmerksam, unsicher oder unkonzentriert wirkt.

•	 sich beim Handeln oft an anderen orientiert und bei 
ihnen abschaut.

•	 sich in sozialen Situationen zurückzieht, schnell aggres-
siv wird, wenig konfliktfähig ist oder fast nur beobachtet.

•	 auf Fragen nicht reagiert und stattdessen ausweicht,  
ablenkt oder weggeht.



Melden Sie sich bei der logopädischen 
Fachperson in Ihrer Gemeinde, falls  
Sie Fragen zum Spracherwerb Ihres  
Kindes haben oder eine Beratung zum  
Thema Sprachverständnis wünschen.

Tipps für den Alltag

•	 Gehen Sie auf Augenhöhe mit dem Kind, damit es  
aufmerksamer zuhören kann.

•	 Sprechen Sie es mit seinem Namen an oder berühren  
Sie es am Arm und stellen Sie Blickkontakt her.

•	 Sprechen Sie mit Ihrem Kind in ruhiger Umgebung ohne 
Ablenkung und Störgeräusche (TV, Musik, Games, etc).

•	 Seien Sie ein gutes Vorbild: Sprechen Sie langsam,  
deutlich und bauen Sie Sprechpausen ein.

•	 Sprechen Sie in einfachen und kurzen Sätzen ohne 
Fremdwörter.

•	 Erklären Sie unbekannte Wörter oder schwierige Themen 
in einfachen Worten.

•	 Geben Sie kurze, klare Anweisungen.

•	 Stellen Sie durch Rückfragen sicher, ob das Kind Sie 
richtig verstanden hat. 

•	 Ermutigen Sie Ihr Kind, Fragen zu stellen und  
beantworten Sie diese ruhig und geduldig.

•	 Sichern Sie das Verstehen, indem Sie auf  
Dinge zeigen, etwas vorzeigen,  
Gesagtes wiederholen oder  
Bilder als Hilfe nutzen.


